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Henefte Creiguille.

Der bisherige deutjdhe Gejaudte in Pefing, Freierr Dumm v. SHwarzen-
jietn, verfiep am Diendtag Peling, um den Botidafterpojten in Totio
3u iibernefmen,

Der Reidytag nafhnt am Diendtag feine Stjungen wieder auf; Groj
Balleftrem gedadte in jeiner € f ber Rat Gen in

nidt jivu

nd fo war o8 b
um Jug jeden demu
der meuen Duma beantiwortete,
, dafy bad Nedt, die W
Gin anderer demotratijdher

hit die

urprilngli) geplanten
UQ'&,(’., ein Dritter die Lv

Statfen und Anmerifa,

Qout amtliGer Meldung aud Deutid)- Siidmwejtafrita ijt 8 nod tmmer

nidjt gelungen, die § nbanben zur 3 3u aoingen.

Dad offizicie , Wiener Frembenblatt” wendet fich gegen die Lommentare
mefrever audldndijder und inldndijder Bldtter, bdie das Telegramm
Raijer Wilhelms an den Grajen Goludowsti ald eine Demittigung
Dejtreid-lingams bezeich

Jm italienijhen Senat erjolgte am Diendtag eine Dreibundd:JIn
ypellation,

Gin Parifer Blatt meldet
verjud) auj den jritjeren P

iber einen bidher ver enen ttentatss

ten Coubet.

Der Bar bat Dejdylofferr, den Reidhirat und dle Duma am 10. Mat
perfontid) in Petersburg mit grober Felerlidhleit su erdfinen.

n Waridau find jefu politiie Gcjangene aud dem Gejingnid
frt worden.

Regierung wnd Oppojition i Ruplawd.
¥ Palle, 25. April
drat und die

er Feledtichteit

Der 3ar Hat, naddem
dpertretung, Deembdet jiud, be
am 10. Mat perjdnlidy in Peterdburg mit g

e Wahlen zur

en

ie L,v,xn\mmv wie unjere efer i
Ddetten, d. 5. die

emein jtar! vertreten jein.
er der lo onell = dento werden Ddie erd
tehrheit Dbilden, a9l der Kadetten iwvire nod) Qrip

ben demotrat

mporiver Gejege. So ei
aud) feln mii i
dritdung etwaig
die man ofne langes 2

jentbimg
Dafy Abgeordmete und BVolt
ftem untermwerjen den, glaubt die Reglerung
Sdyveden der Revolution mit ihren blutigen Strafenk

weiter, feitdem jie der Juverldjjigleit dex Truppen gewify

Grafen Witte erdifnet jedenjalld eis

brudy der Nevolution vorbereitet,

Die Lage Ruflands ¢
¢S fann fehr leidyt ein
bie vorauigegangener Rirren dad
D Situation erwedt e3 ein Geji
an der wujjijden Riejenant
politiiden Angelegeneite:
wie ein Redit be

T ald eine aup
tber entjtefe

dweren jogialen Begleiterjdheinungen beunrufigen die Regieung nidt

Die Forderumg cined Rredits von- 7y Miliionen Rubel guv Viobiiifierung § o Dontag foll bie gweite Veratung b
ciner Anzahl Yrmeeforps fiir Tnbe ?lml jeitens bes Mimijterprifiventen | jtener bh]m’mm werden, ¥m ‘"immm., nidjter Wodje joll der Toleranys
e jehr lejrreidie Peripeftive, und beft Rete 1

nidgt8 anderd, als dap jidh die rujjijge Regierung auj einen newen Aus

da e3 in Die imners

4 @hina entjandte, Cr
x‘.:m Truppen viel dagu
bei den Ghinefen bes
Deutidland  abjuidwiden.
ab.

Diplomat

ung der
Berfitgung be-

Wotjdaiters am

tifgen
er Der B,

n Yraf Lamga
niGt 3u anderen Gute
jdon jept mwifrend fetnes
) jeiner Pojter
1 eine anderweitige Vers
ienjt will der Graf versidhten,
— Dad l.m\'d]e Blatt
\a|, Graf Sanza nidge
ten Dext lebjaftent

ine Sonjtitut

davon kb,ubmlm als

a 3
Meldung

Qandesanitalt
n verjtedt waren, fat e¢

Seniorenton
wod) bie stod) au
Geiepentwitife und am Donnerdtag \1: D Aﬂ‘!“l‘JVuAQE nm die Tages:
orbmung gu fepert. Der Freitag joll 3u Rommijjionsfipungen frei bleiben.
Finanjgejepe mit der Brau=

su jein glaubt.

antrag an bie
5 von Sondon) reifen
gtitrat@mitglieder,
Beder (Rbin),
Treslau) u. a.,
> anderer
London
an Ddieje

Deutidland

eine  Piligt

n der ‘l\mmt: ded Junen Bur
st ound fie in

n, WO e
en lafjen.  Wo die Berfait:
da mwurden deren Nan e
Namen fonfervativer, der Res

+ Demolraten mit fo flarfer
: Beidlitfie der Rei

idweren Jretum by

erung 14§t fid u\‘.)& in8 Bod§hornt jagen, denn fie weif, daf man n"t..

Politifde Ueberfidgt,
"cut;d)cs Reid).

Inadridten.

ben ‘h.1 ag

* Berlin,
gejtern vorm
tabinettd, Ge
fuhr er im Rraft
der Saalburg. —
Slnfang Ju

— (Laut W
Diendtaq der bi
tor. Mumm von Sd

Sdaffung g
ngen,

m e
Beraten wi
fe bet der

Iidh itber D

Gine Rituklevele.
Somar von B. Corony.
(Fortiepung
A,er Pole fah entjeplich nn]mnner und  verfallen aué
Sein unhbo.xcs Gejicht  erichien jeft geradezu abjchredend
Tiefe, fait jdwarze Sdatten lagem unter Dden fieberhait
junfembden Augen. Dad Antlif jeigte fahle gelblide Bldjje
nur auf den vorjtehenden Badentnodgen martiexten fjid) jhart
abgegrenste, brennendrote Olrde 4
a3 hore idh? Meine Coujine tot “ tieB er
it fnit unactifuliecten Tonen GHervor. ,Dasd ijt ja gar nidt
miglidg. Sie fchied dodhy gejtern im bejten ""oblbcnnbm von
mir. — lUnd wdbrend weniger Stunden Hiitte fich ein jo grai
der Unglidsfall ereignet? Nein, nein, man iibertrieb natilich
Sie ijt ecfranft, aber am Leben! Der Menjd) weldher ju mic
qeihidt wurde, rvidtete wobl jeine Votjdajt fali aus?
uwmé[cmm. wo ijt denn Bronislawa?*
LDiec!” erwiderte Profefjor Werner, nad) den anjtogenden
Yemadye deutend.
LUH!* jdhrie Tarnowsfy auj bei dem Unblid, welder fidh
ym bot. Mit dem wilden Sprung eined Raubtierd war er
duft an bem Qager, ftief Pridfa bimveg und warf fic) itber
bie Tote.
Newr, jo Hatte Frant feine vajd) ausd dem Leben gejdyiedene
Sattin nidyt betlagt in fo wilder Rajerci Ded Schmerzed den
regungdlojen Korper nicht umflammert. Dad waren die Schreie

Magbrud versoten

die Gebdrden eined "\tramcmllm. «Tot — tot!* ld‘,nﬂ(c
¢3 immer wieder mit gellenden Lauten durd) das Jimmer
.Zot! — Mie mehr wired fie thre Herrlichen Augen oHffnen

nie mehr e lalten, blajjen Jtppen' Gin Weib, gejchaffen,
um alle Wonnen der Welt 3u gm'tsm und 3 gewdhren —
und nun elewd hingemordet!” — Seine Stumme erjtidte in
gu:gdnbem Slbd)clm Wie um Ddiefe edgmmeullonr gutud;un

bruix: Dden Kopj m die jeene Dede, weldhe der
exjtavite Glieder umbiilite.

Jammers lehute Frant apatl
verjteinert aui da3 tote Weib. SReine Trdne
Auge. €3 jdhien. al3 grible er vergebens itber
eined quel: nad.

»Die Verjtorbene jtand Jonen nahe Herr von

ex)chiittert.
o Wie follte i) micht?* exn
swingend. ,Bronidlawa war mir ¢

wandt, war

Unbeil waire fie a.x unje
Jhe unvuhrger Sinn, ihr Heifed .s)fra trieben fie
hinawd, Jch founte nicht langer itber fie wadpen.
war ein felbjtgewd
¢3 fo fonunen, daj

it um den Berftand 3 verlieren.”

dad — Ddas

»Sie bejudhten in leterer Beit Fran Benoni=3F
Siel Jpnen da auj, daf ihr Gemiitdzujtand ein b
ditjterter oder erregter war?*

dad fonute mid) feinedwegd in Verwunderung je
traulihe Mitteilungen joldjer Axt madgen wicde,
jegt Franf mit Yetjerer Stimme in dad Gejprich

@rund, entjieht fich meinem Urteil — unverhodlen
gegent Sie.  Die BVorurteile dec Toten ermiefen

verfudyte, mit volljter Ueberseugung behaupten.

ito

) in emer Cde und blidte wie E:L‘"

jogte jept Stoll mit teilnehmender Mrene. ,Sie find tief | Geheimn

Derte der Pole, fich mirhjam be- | bindung erhoif

, und ihr Wille unbeugjam. Aber daf
ige ein foldhes Ende berettet werden mufte

Sdd) teaf meine Coujine oft in trojtlojer Stiv
" i

war ja befannt weld) unglidliche €he fie fibrte.”
#»3) bdtte nie gedadit, dap Vronidlawa gerade Jhnen ver- | tat ibhr wel, d

Berjtorbenen \\'mm ihr Jnnenleben, ibre ,\umtm x"tmalmmz mmuu: baben ?
Das glaube nun und nimmerntehr! Sie tat — 3 nidht!~

Wahrend Ddiejed fajjungslojen Ausbrudhd leidenidfaitlichen «Bevaupte id) etwa, dak iie e3 getan habe? Bronislawad
tt viel zu jehr un und ftindlid) juges

feuchtete fein gten Demit qett, 3 u'.)l gemwejen fein

die Ubjung wun. 3u verbergen und in= und augerhalb

ded Daujed vorgin t rm: chen and

y*, | Sidyt umd bricht

Zarnor Wad langjt niem
aud)y mic mnicht

jie von Ddicj
AS A
den bitterjtent Seelenjchmerzen ringende Frau ging

and mefhr ein
eibe.  Deine
t Bers

$litckes,

Coujine fand itatt

die Gemalhln

meined Vetters Vous, den id) mwie meinen VBruder [ebte. § der Welt.
Stecbend vertraute er jic meinem SHug an, und vor allem »0,
alten Grbgute geborgen gm:itn. ge u-:u..,’

in die Welt «Die
Wbr Schidijal § nicht au

yranf dufig
bejonders e

ung.  und
en, demnt mic

T SRR, fat jid) nidyt
getdtet, und fie war gejund, als fie beimfam; nur der RKopf
halb Bte id) ihre Daare (5je
mydhte fidy ootan Benow:-Frant ftard, wie drgtlicherieits fejtgejtellt
,Ste war | wurde, an den Folgen einer Vergijtung, Degen Sie gegen

ein ver)dlojience Charafter und begte — ob mit oder ofne § irgend jemand Verdacht >*

e Abneigung #3027 — O nein! — Und wire 8 der Fall, fo wikede
fich ftets ald | ich mich Hirten ibn zu Guern. Man fann jich frren, Par

febr feit eingewurzelt, das darf iy Ddec fie ojt audjuvotten | Rommijjar. I bitte, mir Ddie Untwort auf dicje Jrage am

1ind Diefe | erlajje
§ oll

q Gr fia
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Wiener Banten maden grofe Anjirengungen, um den von thnen iiber:
nogunenen Betrag ber neuen rufjijden %lnlube auf Deutidhland abs
jumdipen. In Rundidreiben, dle bad beutihe Publthun jur Be-
teiligung animieren follen, bleten 3. 9B, die @reditanitalt 1/, Pros. und

[0 « Dejtreichiiche Bant 3/y Proy. Bonififation. Wer fo iridye fit,
auf lol%e Angebote einjugeyern, xvv'zb fidg fpdter nidyt betlagen Ddiirfen, wenn
et fein Geld verliert.

— (Gine Berlujtlijte aus Deutjd - Sidwejtajrita) beja
Um 18, b. M. find in dem Gefecit bei Dolpan vermunbdet worden
Danptmann Emil von Rabpard, geboren ,,u Aplerbed, frilger im Grenas
bierregtment Nr. 1 leichit (Schujs in die linfe Seite Baudywand, Brelidup
oberhalb bed redjten {\anm‘elen." und SMm Jatodb WiLE, geboren zu
Brojowo, feither tm iyilfilierregiment Nr. 37, ubmcr (Sdmix in die linle
Pand).  Reiter Ridard Wolj, gclo:m A Sdweinfut, fritger tm
baymijdjer InfanteriesLeib. ‘thmum, fit am 19. ¥pril tm Feldlagarett der
Litderigbucht an der Rubr gejtorben.

— (Weber die milit rilrh: Lage in Deutid-Sitbwejtafrila
with amtlich gemeldet: Yadh den Gefeciten bei Fettflujt und den am 8.
und 10. b, M. Hatte nad) "luémqe siveier entfommener deutjher Gefangener
eine yrmfe Pottentottenbande in der Nadyt vom 10. jum 11. b, M. unweit
Do gelagert. Ste jtand unter Bejehl eined unbefannten Fiihrers
namend Johanned And Die Abteilungen ded Hauptmanna -4
. 11, Somp. 1. Feldreg ) wud ded "L‘IK‘D 3
—uhm (e 2., 8. vmuamt;ugc,
2 ‘llZaH;lnc gemefre) lidger Ridytung

mie yeldregu
verfolgten nlefmlb bie in

fil§renden uren; fie fteflten fejt, daf dad Glelinde fiidlich Oas’ und
wejtlid) bid jur Qinie Stintdoorn—Duurdrijt vom Fembde jret fei. Wenige

Tage daraul, am 14, b. M.
der 4. Sompagnie

bergen von einer etra
ein llmzxmh,!er

die Pierdervadye
grofien ftarad-

wurde im Yorgengraus
Feldregiments bet Nurudas tn de
0 ‘!.'lunn jtarlen Bande itberfall Diecbei fiel
ler SRelter wurden fdwer, wel JNeiter leidt
Die fojor Sompagunie und die {dhmwade Befapung
von Threudad nahmen bx: Berjolqung der \il*ubuﬂnbzr auf, foanten aber
nidyt verhindern, daj ein Teil der Plerde abger: en wurbe. Db Morenga
fidy bel einer biejer Banben befindet, fteh it feit. Der fapitdn dec
Bonbdeld, Johanned Ehrijtian, der nad) Meldung des Oberiten Dame
vom 5. b. M. mit Dorenga ujammen auf brittjdgenm Geblet in Hige von
Yriam faff, it nunmebr mit 100 Orloglenten nadh den Ovanjebergen auf
beutihe8 Gebiet juriidgefebut. Tn{ur m *l‘mm Tdubler mit der 9, und

X 2. Feldregt und 2 Maidjiren-
gewehren aud ber Gegend von :emmuﬁ\s nady 1lbabid geriidt, Gr toll
mit Major von ,yrrubnlb der ml! ber 10, und 12, Sompagnie 2, Feld»

regiments, 2 ( bet Homadrijt jtebt.
gegen Jobanned (ﬁmmrn tn"e'vm DObetjtleumant von Citorff befindet
gm 1tama8, Oberjt Dame ijt am 15. db. M. ivieder in Sfeetmansdhoop
cingettoffen.

— (Aud Dredden) with den L N, N“ beridhtel: Auj bdad Teles
gnm ded Nudfduffed jiir dad Rinig Albert-Dentmal an den

eutjden Raifer it am Diendtag folgended Untworttelegramm eins
gegangen: , Homburg vor der Hihe, Schilof, April. I Habe midy
tiber dble Meldung von der Euthitlung ded dortigen Denhmnald Weiland
Seiner Majejtit ded hodieligen Stonigd Albert von Sadjjen, meined mir
jo fodiperehrten vite rlnhen Freunded, jehr gefreut und jprece
allen, welde fih um dad Jujtandelommen ded pietitvollen Werted ver-
dient gemadht haben, meinen Dant und meinen Glichounid) aus. ges.
Wilhelm IL R

- (In Meifen) fanden Audjdreituggen audgeipercter
Uxbeiter jtatt. €3 wird vor dort unterm 24 rrm:lbc' Wahridyeinlich
infolge ber Gewinnung von ‘ZI:"cut.:nhgm fe gejtern abend zu einer
bedroplidhen Anjammiung bder audgejperrten :mnnrbmct vor
Ridhmajdyinenjabdrit vor old & Lode. Die BVilla ded Fabrilditeftors
Fiider mwurde mit allerlet tigejdoijen iiberjditttet. A3 bie
Sdupmannidait jdliepliy die Strake viwmte, wurden zwei Sdhupleute
burdy Steimwitrje am Lopfe cpt, Ddavon einer erheblid). Die Rufes
ftbrer waren wmeiit von aquSwintd, vermutlidy aus Dresven; biejigen
Urbetter falten jidy im Hintergrunde. Schon am Sonnabend war e§ u
Uusjdyreitungen gefommen.

Oejtreidy - Ungavn,
Die Depeidie Kaifer Wilh an @

Ueber die Rolle Oefireidh-Ungarn8 auj dber KLonjerens in Alg
bat fidh Befanntlid)y injolge Ded Danlielegramms, das Saijer Wilheln an
den Qeiter der audwirtigen Politit d vhitndeten Jieidhes ﬂelid;:\.! fat,
eine lebyajte Pref 3 witd jept von amtliger Seite

Steflung genommen. Aud Wien wird gemeldet: as , lyumbnxblul"'
wenbet jidy nlm,his gegen die Mm.munmr: mlmm' mlélaublimu Bléitter,
q %

o

bie bas Te faijerd an bden Grajen
Goludows reich=1ngarnd besetehuen, und
\i‘xbu aud: Teny ol T von

o8, lllmd.]l ald “hmw

und bdad BVertrauen wird 1B g e m'.'. bcn (,» undjaf
befolgt, daf man fid) jenjeit3 de3d Bereidy3, bm bu Paragraphen umgrenzen,
nidgt au lfennen umd 'lld]l die Dand zu reidhen Hat. Ubgejehen von
bem Bundedverhilinid ergad jidy aber unfere Stellung von felbjt daraus,
baf bad Programm bes Deutichen Reicjes: Aufredyterhaltung
der offenen Tiix naturgemdh audy dad unjerige fein .
nidit unbedeutenden wittjdajilidhien Jnterejjen Dejtreidy llnbnn
e und von vornberein sur Pilidy, gegen eine einjertige Be
anderer Staatent Stellung zu nehmen und fo die Bemiifjungen Deuticylands
© unteijtitgen,  n dem lritiien Mugenbid der Konjer itbernahm
ejlreidy=lngani dad Amt ded ehrliden Nallexr Dadurd) ermward
fidy Deitreichslingarn ein gr Berbienjt um die Aujrechterhaltung ded

Griedend, und wenn der Deut)dhe Natjer fiic den Leiter Wmerer qudwdrtigen
Bolitit anerteunende Worte fiudet, fo lunn nur Boreingenommendeit oder
b[mbe & dief betlegen, welde dad
Qob n etne Demiltigung verwanbein mﬂzbe‘ — Dieler offtsidle Artitel
wid in Jtalien grofed Aufjehen exvegen; denn nady der gamsen Gnt-
mlrﬂux.g der Wngelegenfeit it flar, bap et in der Abfidyt geld)tubm m

Vorliegt und demnatit verdjfentiidiz werdsn wd, entgdlt Ut jewmen Haupts
teilen mdllltﬁcnbe Grumdjige: 1. Dad rujiifdye Sield) 1t eingeittidy wid
untetibar. 2, Dad Gropjuvitentum Finnland jtelt elnen unteilbaren
Tetl diejed ruffiihen Reihed dar, der jeine timeren Angelegenheiten burd)
bejonbere Berordnungen auf der Baiid bejonderer Geridyrdbarteit regelt.
3. Die mijche Sprache it die allgem:ine Sprache und muf von allen
it und ¥ [ Sitedlen jowie in der Yrmee und Flotte an-

bie bohe Wuffafiung von Biimdnidtreue, wie fie die
‘H‘mluuug Degetgt, dem Beralten Jtaliend anf der f(muerenb qegmulm.

uftellen,
Jtalien.

Jtalien und der Dreibund.

Qaut Medung aud Rom begriindete am Diendtag im Senat de
Martino feine Anfrage, ob der Dreibund nidht nur dem Budy:
jtaben der Vertrige nad, fondern aud nad dem Geijte ber
interngtionalen Politil die Grundlage und die Ridtung der
Attion Jtaltend im Audlanbe bleibe. Cr ging auf die Paltung
Jtalien§ tn Algecirad cin und meinte, Jtalien habe gemau dad getan,
wad e tun_ mufte. Fite Jtalien liege jraglod die Hotwendigfeit vor,
tren am Dretbunde feitjuhalten 1. weil e, wenn 8 “aud dem
Dreibunde audideide, dent allgemeinen Frieben geidhrden wiirde, 2. weil
8 fjiic Jtalien notwendig jei, den status quo auf dem Valtan aufredit ju
efalten, ber burd) die Anjldjung bdes Dretbuudes in Frage gejtellt werde,
3. weil Deutidland vieleidyt die einsige Madyt yt‘, mit der Jtalien niemald
tn eineu Widerjtrelt der direlten Jnterejjen werde treten tonnen. Gbenjo
notwendig fei der Dreibund jiir 'Deul"‘hlaub wetl

gewendet werden.  Der u‘bmum irtlicher Spradien wird durd) Hejondere
Gejepe aereqelt werde. Der Jar it Selbjtherrider; er ernennt
den Brdfidenten ded WMinijteriums, die Winijter und die Leiter der eingelnen
Abtellungen, Ebenjo fteht thm das Cntlafjungdredt jowie die Firterung der Geo
Bilter, Penjlonen und Waterftiipungen qu.  Besitalidy der Rechte und Bilidyten
der mufijber Untertanen beittmmt dad Gejep: Jeder wmijiihe lUntertan
bat da8 Medyt, jidy yret feinen Wodmort ju willen, Wegen BVergehen fann
er nuc auj bem Medytdmwege verfolgt, mithin aud nur auf Grund eines
qm.ltd)en Daitbefebld verbaitet werden. Den ruffiiGen Untertanen ijt es
ftattet, ‘Bez!ammluugm absubalten, i denen feine regierungs.
rcmblx:ben Biele verfolgt weiden, Die rufiiden Haben

‘Rtlxq'uuéxru‘nu, wobei jedody die Eimzelheiternt ded Uebertrittd von einer
Neligton 3u einer anderen durd) ®efep bejtimmt werden.  Audldnder ges
niegen in Rubland den Schup der Landedgefepe, mit Beadjtung der
gefeplidy feltgeiteliten Beidirintungen, Kemn neued Gefep ift gilltig ofne
die mcncumnunq Ded Meichdratd und ber Nethdbuma und ohne BJe-
ftdtiqung durcy den Jaren, Wenn wdfrend der Jeit ded Schfuffes de:
‘m\ﬁeoumu |urbng¢ Jofortige &Idnune exledigt werden miifjen, tujt da¢
Mi e$ Jaren an, bod) muk Diefed Borgehen

ebenjalld dad Gleidigeridyt der Ullianzen wiinjden rm&nn

Winifter des Audmirtigen Guicctardini enmiderte, dad Crgebnid der
Ronjereny in Ulgecirad ()abe alle Madyte befriedigt. Dad hirten Lord
Fipmaurice, Firit Billow und Bourgeoid in den Parlamenten anerfannt.
Die Konferen; bemeife den friedlichen Geijt ded Wirfend der internationalen
Diplomatie. g\c:,u trage talien im weiteften wund aufridtigiten Maje
bei und Habe dad " audy ~9llqmm5 getan, Die Stellung Jtaliend
in Algecirasd et bt\onberd belilat gewefen; bemn bdie fonfereny
follte eine Streitjrage regeln jwiichen einer Jtalien verbitndeten Wadit und
einer Waht, mit Der Jtalien feit einigen Jafhren ein Spejialablommen
iiber die dad Wittelmeer berithrenden Fragen habe. Die Alton Jtaliend
in Algecirad tonnte bajer nur ein Wert der Berjohnung und Bermittlung
fein, Diejer Bwed fei vbllig erreityt worben. Reine Madit Habe eine
oum,numng 1l;m materielen Jmmnen oder ihred moraltichen Anjebens
etlitten,  Der Friede Curopad fet geibrdert worden. Jtalien miifie Vide
conti Benofta dantbar jein, der mit tarem Blid fiir den einju-
idlagenden Weg fowoh! Jtalien ald aud) der Sadye der alls
gemein erfehnuten tnternationalen Eintgung Dienjte erwiejen
babe. Bad Ddie internationale Stellung Jtaliend iberfaupt
betveife, fo jet fie Diefelbe, bdie Dbas Parlament wiederholt
gebifligt Gabe und bdie der Minijterprifibent Sonnino am 8, Miry

tolgenbermagen jujammengefait bhabe: ,Jn bherzlider Treume
sum  Dyeibunde weden wir bdie trabitionellen  tnnigen
Bejiehu n ju Gngland und die aufridtige Freundidajt mit

d aujredit erjalten, indem ivir fortiahren, im Alnn,m: ber
Yilter bie Mofle ber Gintrad)t und des Triedend zu fpiclen.” €3 gebe
teine neue internationale Lage; e8 gebe feinen Grumd, bdiefe
Ridtung zu dudern, die niit nur dem nationalen Juterefie Jtaliend,
jondern aud) dem Gleidhgewicht und der Nube Curopad niiglidy jef, Dad

Ha el der audmirtigen Politil jei ein Friede, der die Vedingungen fiix
b erfieit und Cntwidiung Jtaltend jidere. Fiir Jtalten jei €8 uns
etldplich, bajs der status quo auf dem Ballan gewabrt bletbe, und eben=

10, Ddafj femne :‘m.nmm in Wmta in withamer Weije gewahet werden.
€5 fet gewih, dap dieje Jnterejien in einer Poluit iyre Vecterdigung finden,
bie a3 Grundlage den Dicibund habe. Dieje Politit fei fiiv em Biertels
jabrhundert eine fidhere Grundlage fiiv die NRuhe Curopad gewelen. Ste
babe nidgt verhindert, jondern ed i gewifjer Beziehung dew drei Vers
biindetenn jogar erletdytert, bejondere “kumbnmngeu 3u treffen, Ddie ein
Syjtem gegenjeitiger BVerpilidytungen geidajjen faben, dad der Sade des
uncdcm cine neue Bilrgidiajt biete. Wad bejonderd Jtalien betrefie, 1o
1et der Dretbund eine Garantie fiir jeine Jnterefjen auf dem Baltan, in-
dem er eb gegen jede ofjne Jtalien vorgenommene Uenderung in Viage-
bonien fidjere, und was Albanien anbetreffe, durd) ein dbem Bindnid-
vertrage zugefiiged Conderablommen mit Dejtreid = ungnm Sidperfeit
biete gegen enderungen, die dad Gleldgewidyt an bder Udria berithren
itrden,

Franfreidy,

Attentatdverindy gegen Lonbet,

Journal” beridjtet itber eimen Attentatdveriud) gegen
Dden pritheren ‘Prdjidenten Qoubet, der vor emiger Sm geplant, aber von
den Behiorden verjdimiegen worden war. Der Stemereinnehmer
voit Wontelimar ging eined Taged an bder ‘L:J’)Xll-ll\q Loubets vorbei, auf
dereit Treppe er emen Appavat entdedte, aus bml leiditer Raud
aurjtieg. A3 er ndfer Binjutrat, bemerlte er, bap €3 fih um eine
Bombe Handle, deren Qunte bereitd brannte. Cr Idjdite die Lumte und
seigte den Vorjall der WVehbibe an. Dieje jdjide die Bombe nady Paris,
wo jeitgejtellt wurde, dajs bei einer eventueflen Erplojion dec Bombe grofer
Sdaden angeridytet worden wire.

Rupland,

Die nene Verfaffung.
diten Monat sujammentretenden eriten rujfijden Bolfs-
n befanntlid) von ber gegenmwirtigen Regierung bdurd) ud:
enannter Reidydgrundgejepe von vornferein bejtimmre
i werden, innerhald deten fie fid) zu halten Haben wird,
nut Bev herrjdjenden Staatigemwalt vermeiden will. (Em
len fitr unantajtbar extlirzen. Sormen wird aud Peterds
Dad neue Reidydgrundgeiep, dad augenblidticy dem Reidy3rat

Ter
vertretung |
arbeitung
Grenzent gey

aud >
bulg bm’n'c'

auj Feanf gerichtet. Weldher Blid! Bohrend, ald wolle er fich
in die geheimjten Tiefen ber Seele withlen, Hajtete er auj dem
Maler. Wad war dad nur fir ein Auddrud? Hap! Wilder,
vergehrender Ha! — Blieb der Mund aud) ftumm — in
diejen funfelnden, drofenden Augen war eine furchtbare Anflage
31 lefen.

Qorit Werner jiihite eifigen Schauer dued) feine Udern
riefeln.  Gr wandte fid) wnwillficlich) ab. Da lag die Tote
vor ifm, ifre ftarven Biige wie in WMarmor aufgefangen, aber
um den fejtgejchlofjenen TMund einen Herben, ftrengen Bug, bder
3u verraten jchien, daf fie aidyt audgejdhnt mit Sott und threm
Sdyidjal, nidgt in jtillem Frieden dabin gegangen fei, foudern
witllich al8 eine Rampfgeriiftete, bereit, mit grofter Beharrlichteit
um ibre hodhiten Giter zu fampfen.

#Jjt Jhnen diefed Flacon befannt?¥ Hiorte er Stoll fragen.

LOaniil* erwiderte Tarnowsfly ofjne Jaudern, , Dleine
QGoujine Gitt feterer Jeit oft an hejtigem, ploglich auftretendem
Dersllopfen. Jn diejem Fidjdhdyen, das fie jtets bet fich trug,
it e Beruhigungdmittel, ju weldgem fie notigen Falles
Bufludt nahm.”

,,Etn Jnbalt bildet aber mi{ ein rajd) totended ®ijt, an
befjen juedjtbarec Wirfung die Lnglitdliche verftarb.”

®ift? — Ju diejem lerlichen i)mgc oire Gift enthalten?
b id) fel6jt Datte e ihe gebracht?” e Tarnowsty mit fajt
verfagenden Lauten hervor.

»Sie?* fragte Stoll gedehut.

.S!a, il Meine Coufine bat mirb gefteriy, af8 v und
bei Hohenaus trajen, ihren Wagen vorjahren zu lafjen, da fie
peimfehren wolle, Frant ihr aber 1zme ‘l!eg eitung verweigere,
©ie jah mide und erihiopjt aud, I beete much natielich
igren Wunjdy ju erfillen. Raum eingejtiegen, erinnerte fie fich

»Selbjtveritdndlicy.

#LUnd bandigten e3 der Dame aud?*

St fofort.  Jch bat Fran Bronidlawa, fie 6id an ifhre
Tiir begleiten su ditefen, was fie geftattete, und iibergab ihr
dann bas Flacon. — Hatte i) e8 dod) nicht getan! Bei bem
Gedantenr, daf i) 8 war, der ihr den Tod brachte, ift e8 mir,
al8 mitfte i) den elenden, feigen Buben, der midy jum Wert-
seug feiner jchrectlichen Tat machte, mit diefen Fdujten nieder-
|chmettern, mit meinen Fitgen zertreten.”

AR er fo fprac) und die gebalten Hinde jchiittelte, gewdbhrte
der Bole einen jdyredlichen Anbhid. Dad Haar hing thm wirr
in die Stirn, feine Augen waren mit Blut unterlaufen, die
Brujt arbeitete wie im Krampf, und ausd dem balb gedffneten
Munde rang fidh ein dumpfed Keudjen.

«Sie empfingen diefed Flacon von Jhrer Gemahlin jur
Aufbewalrung 2*

#Ja% evwiderte Frant auf die Frage des Kommijjars.

wLnd lieferten e3 dem Herrn von Tarnowsfy ausd?™

»So ijt's, Da er ¢8 im Namen meiner Frou verlangte”

»Bad ging in der 3mid)m5<lt bamit vor?*

“llrbta baf idy wifste.”

»®aben Sie 8 aué btt Hand? Blieb ¢ vieleidht jufdlig
(rqmbmn fiegen? Ronnte jemand Vfbrauch damit getrieben
BHaben ?

JNein, i) Hatte das Flocon in meine Brufttaidie geftedt
und exinnerte mich dedfelben erft wieder, al8 Bromslawa danac)
jandte.*

L3t 8 walr, dof Sie mit Jorer Gemablin in Unfricden
[ebten, ober logen die vieljach verbreiteten @eriicte?”

»Sie waren tell8 fibertrieben, teild bddmilig exfunben. Bu-
gtbtn mnﬁ idy ja, daf lingft {dhon feine ungetriibte Seelens

bed Flacons, weldyed Hand auf ihre Vuste eingejtedt habe, und
criud)tt mid), & ihr ju Holen.*

Wieder Hajtete Tarnowsfys Blid mit demjelben fticcenden,
mr!buubbnl}uubm Auddeud anj Frauk

Unb Sie Golten e3?* forfdte Stoll, yweiter.

swifhen mir und thr bejtand. Beive stemlich fdyroffe
Gharaltere, fanuten wiv vad Wort , Nadygiebigteit mdt, Ojt
bedurfte 8 nur ber geringfiigigiten Weranlajjung, um cinen
Streit Hevaufzubefdymwdren.

Gosiepes 95

vor ber Jiud}ébunm ngmmmoml werden, nnb avar hmnbulh bcr erjten
swel Monate nad) b
Reich3rat und 'Rell)‘buma milfjen uﬂ)abﬂldj vom 'gl!ﬂl c(nbnui:u uny
geidlofien werden.

Der Jar und Raifer Wilhelm.,

Der Wiener Rorrefpondent ded Feff. ,B.-A“ meldet: Bon biplo-
matijer Seite erfahren wir, baf der ‘{ar eine Depejde an Kaife:
Wilheln vidtete, tn der er feinem lebhaiten Bedauern fber bad durd
dte Depeidie bed Minifterd bed Audmwirtigen an den Grafen Cafjin
bervorgerufene Mifoerftandnis Anddrud gab und fn freundidajtlic:
Wetfe betonte, dah ¢d den Vertretern Ruplands funqelegm Bab
irgendivte ben Juterejjen Deutjdilands in der Marolfojrag
entgegenjutreten. Der Jar mnn}d:xe am Sdluf der Qbepmﬁt. baj
burd) biefes Dle 3wifdyen Ruflan
und Deutid)land in Peiner Weife beeintrddtigt werben.

idtig litijder Diftlinge.

Aud Warjdou wird der ,Bofj. Jtg.” beridyfet: Revolutiondre,
ald Poliztiten und Gendbarmen verfleidet, erjdienen nadtd
linterjudungdgefingnis, einen Bejeh! vorzeigend. Sie entfithrien
un @efdngnidma, en ae'.)u widtige polithihe DHaftlinge.  1linterwegd be
tdubten fie den Rutider, fubren aud dber Stabt Heraud, liegen dann den
Wagen ftehen und wydrmnben famt ben Bejreiten.

(Der Nafdrud unfever O it nur mit O acflatte.
* Halle, 25. April,
€tadtijhe Kommijfionen.
Finanz-Rommijjion.
Sipung ant Donnerdtag, den 26, April 1006, nadimittags 5 Mbe
int Sommifjiondsinmer.

Taged=Drdnung:

1. Ranalifierung der Gr. RKiaudjtrage und Vergrijerung der Profil
weiten eintger ﬂauulmedm ber Altjtadt,

2. Sanalifierung von Crilwig.

3. Regulierung dec Turmitrage stoifden Piannerhdhe und Flottmwels
ftrage.

4. Neupjlojterung der Leipjiger GHauffee siwijhen Neue eipsiger

Ghaujjee und \.,mbtgren;t

Bermietung ded Stadttheaters,

Lmd)nmq emu imbmdun ‘ﬁ:d:manlhmmnﬂn

fitr ben 5miidxu Beyidlag-
jtrage und ‘]mxmn.hcu ‘Blap belegenen Teil der Lindenjtrafe.

8. Crriditung eined jtatijtijgen Amts,

9. Berlegung bté ‘meqcé von ber fog. Dreterbritde nm{; ber Jtegelmieje,

11 g nnb
SHuttenitrahe und Eingang zum ,,‘Bugv:mnnsxrn(k“.

2, Bewtlligung emer Betbilje fiir die I Kuderbewahranitalt,

3. Glenehmugung gegenieitiger ebertragbarfeit der Audgabepoitzn
fapitel XVIB, 2 und B. 6 ded

pwiiden

merei=Daudhaltdplanes.

* MMilitdcifhed. Der bidherige Lomumandeur der 8. Divifion,
@enerallentnant v, Prithwig und Gaffron ijt, wie 1hm gejtern ein uidvoled
Telegramm Sr. M. ded Kaijerd mueilte, unter Emennung zunt General
der Jnfanterie jum fommandievenden General ded 16. Armeelorpd ernanat
worden.

* Die Vanfommiffion bewilligte in ifrer gefirigen Sigung ends
gilltig die jur Emeuetung der Kefielaniage im Siedenhaus, ble ur Hers
Mellung einer fiiv dte B ®r. 5 u. 6,
lomie Ddie aur ﬂnepnmm. bes Dadjed der Hiheren Weidcenidyule bereits
geitellten ‘L'%me' Dann wurde die Neupflaiterung ber Halle = Leipsig
Chaitfiee von der Stadtg grenie bis jur Neuen Letpsiger Chaufjee gene!
der Sanalbautojtenbeitrag jiir die Lindenitrae ,,unmm Rannijder Ll
und Beyidlagitraie y:ugmex und vort ber Piutteilung, dag die Thielen:
jtrage al$ Bijtorijde Strajse su betradjten iit, Stenntnis genommern. Cuds
lid) wurde nody itber die Requlierung und “?:uwlumung ber Merfeburge
jtraiie gwiidien Huttenjtrahe und dem Gingang jum Krantenfauje W
m~xm€uuu" Berdiup gemm

" @tadttheater. Um Dounerdtag gelangt aujer Demt neu einjtudicrt
in Syene gebe RQujtipiel ,Die irtligen Verwandten” von Benediz

nody bad anldflid des Friihl vc]'eé mit fo grofem Exfolg dargejtellte
Balllett , Jne Wai* gur “xBlcbellwlnuq Freitag gelangt, vielladyen Wiinjdert
3 .

Recinung tragend, , Elettra” von Hoffmanndthal nodmald jur Aurjitgrung.
Der Tragddie jolgt m newer Emijtudierung ,Frpden” aud dem Cinatiers
{utluu o Morituri’ von dermann,  Um  Sonnabend fat die \;ewm
il Fanny Wagner Benejiz. Die Kinjtlerin, die in zwet Spicls
jetten piex reidylid) Gelegenfeit bme, ihe vielfertiged Taient ju betinigen,
bat fiir ijren Ehrenabend teine ifhrer japireidyen Ylollen aud dem Fade
ber Deldinnen gewdhit. Wohl mit Redyt, denn Ddie Freunde ihrer Kunit
fHatten geniigend Gelegenfeit, jie in den taijfijden Repertotrerollen ju jehes.
Wir ermmern nur an ihre Winna v. .Hampelm, Satharine (Begdhmte
Widerjpenfige) MAdelheid (Bbp), Turandot, Stuart, Jungfrau von Otleand
umw.  Frl. Wagner |pielt die Hertha In »Ein Iram:n Gift*, bem feil
vielen Jahren hler nidit gegebenen *'umvm vort Blumentfal, eine Rolle,
die fie m ibrent frilGeren Wirtungdfrers am Berliner SdpllersTheater e
al8 ein Dupend Wale dhon mit gropem Criolg gegeben Bat, i
New=Belebung diejed refzenden Lujtibield zujammen mt dem enunu,bcrr
ber begabten Sinftlerin tird Frl Wagner jwelfeldohne ein qut bejegted
bnui |m¢m

Theater. UAm Qouuemnj gelangen die beiden fo erfolge
teiden ‘JIBD!lﬂlm dad 3altige Lujtiptel: ,Unjere §tdte”, jomie dey lujtige
@Ginatter: ,Blau” bereitd jzum 5, Wale i WAufritgrung, gewif der bt
Beweid y\lz die Juglrajt bicjer retyenden Stilde. Freitag den 27, gelang
ald 3mtﬁyi§unuuung fiir Derrn Conrad Royde Wojerd beltebred Luits
ptel: |, Der BVeuldjenjrefjer” jur ¥ worin  der 5 it
Lutelrolle \ptelen wid, i

Der Verein der Liberalen in Dalle und dem Saalfreije
bielt geftern abend jeine Wionatéoerjammiung ab, Jn Dderjelben gab zus
ndchit  Herr Lanbmqiabgmmmm Shymidt ein Lebendbild bed verjtor
benen {Fithrers der freijinnigen Voltspartei, Cugen Jhditer. Redner zeidhy
nete dem Werftorbenen in jemer pariamentavycdjen ITdtiglet, fm fetnen
Sdmpren und Erfolgen und widmete ihm einen warmen Nadyruf. Darau
el Herr Jhdzmanmnu ﬁJl]gnnq mu(elb emen Yortrag itber ,Dic

um Sdon_die alten
Deutjden bamn ‘Eullégmmle qzanbl. in welden ber frele Mann durd
free Manner abgeurtetlt wurde. “lumnuum fet aber dad GeridyrSivejen
trumey mehr i die Hinde der Derrfdjer iidergegangen, von deven Ve
amten vermaltet und {o fef batd mdtd mehr vou dieyen Geridjten brigs
geblieben,  Durdy die Ungein und Sadyjen fei bdad Woltdgeridit aber mad

Gngland gebradyt wotden umd Hitte fidy doct aumdtll. Ulle Bemidhungen
der mormanniffjen Rdnige Hitten e8 nidgt vermodyt, das Deehminnergeriay
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Gaiffengeridit) u bejeitigen. E3 jeien jwar die retjenden Riditer (Send=
lﬂ,,w eingejithrt mnth bie im Sande g erumgereijt und wmit den bexb:u
gerulenent Sdbifen die :_T,dlh beHanbelt Gdtten, aber bas

8 Uhr im qmgm Saale ded Coang ¥ jeine @ 1B

Jomumiung @b.
Wie feit einer Reife vonm Jafren, will

licben. Wenn die Schuld ded Ungetlagten durd) Gejtindnis oder ﬂb.
fiung bel Der Tat ermiefen geweien fel, bitten die Riciter dad Urteil
alletn jallen fBmmen. Wenn aber die Sadye nidht aujgelldrt war, jo
fonnte der ¥ngeflagte fih durd) Gwd reimigen. Dagu jeien ihm nody
die 12 Gidedheller suc Seite gewefen, weldje |piter, ald man fic qus den
Begicten filt bauernd wiblte, fidy felbjt qud ihrem RKreile den Sperifj
gmﬁbmxm) fudgten. Bur Beit der mu\éryrbm HRevolution 1790 Habe
man audy diefe S e in § i Muiter eins
geifibrt. Slnd: der Revolution von 1843 }el b\rle Cmndjrung, die atfo
b ftammt, nady Muijter wieder nady Deutjdy=
land ‘uzudgemmmm. Der .Ar(mm vetbreitete fid) bann fiber das, was
dent ur fet und wie jept audy eine

B vorhanden jei, welde bm urgeriditen an Dden .!?mqen
an mwerfe denfelben 11 dfigleit m der A
@¢idworenen s qaroize &uau\nq“d)!m bid) dupere th\m'fe nno “\o
ediamleit der Berteidiger vor, Yiedner wied dieje BVouwiirfe juriid. Die
Geidyworenent feien mit den |umm.n|nv<bzn Berhdltniffenn und dem Leben
viel beffer Dextraut al8 ber Hidyter, fie gingen unbetangener an die Sade
feran, ald ber Jticbter, der durch Studium der Atten und jafhrelange Be-
mnpgullg mit %crhred}rm leicgt voreingenommen fein tonne. Groje

tdyte tnnten die Schourgeridite mdhe exjegen, da die Criahrung
\:hrf. zm\; die Sdybfjen, beeinflut durd) die Vusrithrungen ded NRidyters,
fege jelten Dem Ridyter eine eigene WMeinmung gegenitberjtellen. Der Vortrag
wurbe mit lebhajtem Dant aupgenommen und jdlof fidy daran nody etne
redt anregende Debatte, wobei bejonderd betont wurde, dajy Prefivergehen
pem Schmurgeridit sugemwiejen werden miljten.

* Der BVorftand ded Peidevereind ridiet an die Mitglicder, an
afle Fresnde ber Detde und alle Firderer (%cm:mm'wqu Bejtrebungen ju
{‘mlg o ©. folgenden Aufruf: ,Der Hetbe=Verein will laut Beydlup jeiner

lieder und auf Wunfd) vieler Dedefreunde verjucien, eine Bejjer-

mung ber Bugangdmege von Palle jur Heide bherbeizujiigren. Die

e, auf welder fidy am efejten em Crjolg erreichen 1Akt 1t der Teil

28 Qettiner Teged von bden Weinbergen bis zum Pi Sdyitpentof,

{ Hterfite dle Fludytlinte Derettd feftgefept worden it und yrer m
diiidger Grund und Boden in Betvadt fommt. YIn allen aude

n ldfit fih votldufig nidtd8 tun. Der Heid

mme, welde er dem Magtjtrat der Stadt \)mm aur Vepjlan;

‘; Wegejtrede mit Viumen anbieten will. €3 werden ungejihr
7000 Maxt nitig feln. BVorgefehen ijt vom agijtrat eine 10 m breite
Bromenade mit 4 Meifen ‘nmm, und 8 fit wefentiid)

Rromenade fdjon jept fo angelegt werden fann, wie fie
n witd. Sider iirde durd) diefe Promenade die Her
qemtfiecmafen ndber geriidt werden, dieje Anpjlanzung abe:

roe unjered lieben Palle werden. Durc) die jtaubigen, meiit jdhlecht

awiiden Dalle mnbd bder Heide gehr jefit den gnmbe)umtm bie in

N ‘ve gcmunntne Crfolung und Crimjdung jumetjt mwieder verlorer.

T 3u toiinjden, bdafj unjere gem
"n, ‘Hrer Wanbel 3 jdaffen, redit biel ntenjtii
en Einwofner finden mbdyten. Jeber, der zu bu-wn \dybnen Jwed
tilem betgetragen Bat, wird (piter )cu\e Sreude baran hnben.
er jieht, wie ficy Dieje Unpflangung entwidelt jum Wohl und Borteil
en Taufende, elde die Heide su ihrer Crholung aufiudy Bur
qung foll gemadit werden, dap die Unpilanzung der VB
rat bid fpdtejtend Ende nidjten Jahres audgeriifet wud. Allen
@seicimern jagen wiv i Namen der Allgemempert, fiic welde wix
unjeren verbindlidjiten Dant und iwerden fpdter in emer [ers
, woyit jedec eingeladen ift, itber den Grfolg diejer Sammnlung

mun S
wolle, 3

* ‘.tumdm: Gruben- mm Fabrifbeamten:Berband.
admittags 5ty Lot im
BVerjammlung ab, in der nadited

abl m 1 Jnnu&cnbeu wd 1. Sdmyt
3 jowie de3 Delegierten bstag. “"ru\:»l\\mw
dent i Braun

bes Deut vd)m Zedyuter-Berbandes, befiditigte die Au‘u!,!.‘,c'ﬂ und Draht:
mns,yalml von & . Spap Ww. in ‘Dlemlg Jn m\qrq:nlnmmmb!r
iibernabmen wei Betrieb3beamte bed Werled die Fithrung. Gte
,eu und erdrten audfithrlich und Jadlich die Fabrifation von weiden
barten, blanfen md ve ten Drdhren, 1weldje in diejem Vetriebe
t Dimenjionen aud Walsdraht bergeitellt werden,  Nllgemeined
Jnterefje erregte aud) die Berarbettung der Drdte su Drahtndgeln, Former
jijten upw., jomwte die hiersu bendtigten Majdhinen, die tn allen Grdjen
vorhanden find, um Ddiejelben, von den gripten bid ju den Heinjten, auto=
matijdy jertig su frelen. Nady eingehender Beficht!
i e aud) der Puy= und der W J
vie die idme in “I\.Jmm“‘m genoumen
* Der @ e in file die
wequug in Deftreidy il am Donnerdtag den 26. Vpril,

aben

ber Bevemn umﬁ in biejer Satton durdy ein Longert au nieby Eiurrittds
preffen weiteren Rreifen ded Publihund Gelegenyeit bieten, fidy an lmttnm
deutichen Minnergejange su erfrenen, Er veranitaltet dedhalb am Sonne
abend, den 5, Mai, abendd 8 Uhr in dben ,RKaijerfdlen” eine °quummq,
s welder die Einvitdpreife ouf 1 ML mm 50 Pig. uuqdegt futd, Die
Freunde ded Mannergejangd und eimijdjer Funjt feien Hievauj aumertiam
gemadyt.

* Der Gefangverein ,Tannbinjer” bilt nidjten Sonnabend,
abendd 8 1lhr tm gropen Saale der  Ratjeriile” jeine diedjdhrige Soivee
mit Theater und n\mmlgexmem Ball gb. An diejem Abend gelaugt audy
bie Dpetette ,Die Apritanerin® mit einem Voripiel von Hipjner gur Aujs
\iibnmg.

* Geftohlened Dand, Dafy ganje, piemlih qwofie und maffiv ges

Diiujer gejtoplen werden, Ddiijte in Demidland bisher nody widt

Dier iit aber tatjidlidy ein aweijtodiges, an der TWorme
ene$ Haud von Spipbuben esfamotiert und werjilbers
paud war Erben jugefalen, die in BVerlin wohnen. €3
war uw‘umml fett einiger Jeit nidit bewobut und erjt geftern traf dec
ex Dad buua jamt Garten erworben Hat, Hier ein, um fein Eigentum
gjditigen Sudyend lonute er aber das Haus nidit
efili) dle Hilfe der Polizel in Amiprud) nehmen mufte,
A feitgefte(it, dal; bad Haus gejtohlen worden tit, Ein angeblicier
ilhbmmamucm:bmu baue dte Whmrqu\un be8 Gebiuded ordmungdmdfig
angemeldet und aud) dte Erlaubntd zur Aujjtel eined Bausauned ers
balten, der inwilden 1wieder bejeitigt it. Die Crmittelungen ergaden,
dafy der ein alter uder, Dder
o Utbeiter” Blod ijt, dem dad unbewohnte Hausd un MWege war,
3 \r&',mb mit Hife eimger Arbeiter abrih und alle Teile dedjelben vers
elle Spigbube mwirde verhajtet. Seine Heljer fonnten

werden.

. ;}ufmmncnimig. @ejtern vormittag in der Mandfetderjtrafe

otorwagen der Stadtbafn mit einem Laitgeidire

vobet \er "hgxunuu"eu am Borderperron lerdyt bedy e
eitgeitellt werden.

Dier wurde in ber Lepsigeritrabe ein Cinbredier

ddig weigerte, feine Werionalien anjugebent, Dt

e Defjungdyitemd wurde er ald em grvdﬁ\umrr

Starl Gaede, geboren am 18. Movember 1874 m

bau

sufammen,
Wen dre £
i :)Icruqnoﬁsltrt.
fidy b
ilfe mw 4 (o}
Cinbredyer , Arbeiter
E(enm, ermitte
3lttl|d|fntéhctﬁttdjtu. @in Hiefiger Arbeiter, der v(d) an einem
Maddien \dywer vergangen Hat, wurde gejtern verfajtet.
wmmhrru. Deute morgen gegen 5 lhr hatte
Langeidire  ded Uu)l.ymu Heumanu Llppm

jidy ein
awijden  den
D

nidt bie und bleibt
ein fefter Grundpfeller bed europdifdhen Friedens, Selen Sie beryengt,
bafy Jtafien gu biefer Politlt mit freimiltiger Aufrichtigleit und mit Hofemr
Bewuptieln feiner Plidyten und feiner Redjte beitvdgt.”

* Rom, 26. April. (Meldung ded B, 2.-A.*) Der geftrigen Senatds
fipung mwosnten fajt alle Bertreter der audlindiiden Diplomatie bel;
von ber Raiferlih deutigen Botidajt Legationdrat von bder Sandens
BWalenif Femer war jugegen der bitreidyijgsungariiye Botidajter Graf
Qiipow. Bon ben etwa adityig anmwejenden Senatorew feten erwilfut
Der jeft fo vlel genannte BidcontizWenojta, der aber die Erwartung
auf elne euferung im Senat tfujdjte, und Semator Blafjerna, ber
Freunb ded Reidyétanslers Fiirften v. Bitlow. Die Reben de Wartinoed
und @uicciardinis wurden, dem Temperament alter Herren entfpredyend,
pont den Senatoren Gl und ofne Beifall angehdrt,

* Athen, 25. April. (Welbung bes ,B. LN*) Dad Floretts
fediten bei ben olympiihen Spielen (ft mod immer nidt beeubdet.
Gadmir ald eimjiger Bertreter Deutfdhlands nebft filnj Audlinder
fteben in der Enticgeidungdrunbe. Dad Sdwimmen {iber eme englijge
Melle gewann itberfegen der Euglinder Taylor in 28 Minuten 32 Sel.
gegen ben Gnglinder Jarvi8 und ben Wiener Shefj wnbd bie Deutfdhen
Pape, Roujd), Bahnmeyer, Sdiele und den Oejtreidjer Mayer. Dad
Radrennen iiber 1000 m gemann bder Jtaltener Berry gegen ben Euge
[dnder Vouffler und den Franjofen Debougnie. Gbenjo fiegte Berry im
Rennen {fiber eine BVajnrunde, Dod Tandemjahren itber 2000 m ge:
wannen die Gnglinder Mattherod und Rujgen gegen Gebrider Gdpes
Berlin, Jm Lawntennid=Eingelipiel ftehen fid die Framjofen
Germot und Decugid in der Schiufinmbe gegeniiber.

* Petersburg, 2. April (Volfi’s Bur) Die Grokfilrtin Elifas
beth Mawrttiewna, geborene Pringelfin von SadyjensUltenburg
uno @emahlin bed Oropjiititen Ronjtantin, iit gejtern abend von
einer Todyter embunden worben, die dben Namen Wera erbalten Hat.

* Ujuncion (Paroguay), 25, April. (Meldung der ,Vojf. Jtg.*) Dex
faufmiinniide Beizat ded Hiefigen deutfdien Konfulats, Mangel s,
ift ermordet worden. MNibere Eingelheiten fehlen nod.

Rivdlide Vercinsnadridt,

,munlluu:- und “n:aulbn(r!m an St Uirid. Die

Goangel.

alberitidtetbabn am Oppiner 1 { a

1t auj ben Sdyienen jtanden, mugte der um 5 lor 10 Win.

Dalberjtadt auf jreier Strede vom Bahnvdrter angehalten

v ex eine Werfpdtung von 3 Winuten exlitt.  Jn wiewett dem

ne Sculd beijumeffen ijt, dilijte die llnterjudumg ergeben.

¥ hr wurde gejtern g nad) der Magdeburger=

jtraige geruren, wo em Pjerd bed Fuhrhenin Giebler gejriirst war, bad
von der Wehr wieer auj die Veine gebradyt werden wmupte.

(Welteres Dofaled fiehe in der 1. Beil

ge)

= et am 20 Wpril flatt. Die
‘Emr mnz! 11, Stiftungsfefles begelit der Ilmm am 6. Mai in den ,RKatfers
L

Aud bem (S)cid)nftebe:rcl;t.

* Jun den ber $ box
G. RNidy. ‘Jlmct bier, “exp;,x exitrafe 73, prijentiert jid) jept et moderned
Salonpiano in graugriinem Vporn tn villig newer Aufmadung. Anjtelle
bed jonit iiblidjen ©dmpwerted tm Obertetle find in diefem Falle zwet

Telegramme und lefte Hadjridyten,
* tom, Aptil. (Wolfid Bur,) Jtalie” jdyreibt,
Guicctardinid Rebde in Dder e Auss
laud. $ed.) habe bewiefen, d fein Grund vorhan von einer
pidung bed Dreibunbded zu fpreden. t Dreibund bleibe der
puntt der Atiion Jtaliend in b - Trtbuna” fdreidt,
Guicciardint fabe eine lange ehalten, t nid)d neues ju
jagen. Cr Gabe bejtitigt, daf die italientidhe audwdrtige Politit audy
unter Sonnino und Guicclardini den vom Lande und von den fritferen
Dkinijtern, bejonders Giolitti und Tittoni vorgeseicdineten Weg verfolgen mill,
* Mom, 25. April. (Wolff's Bur) Die Rede bed Minijterd desd
Audwirtigen jhlop etwa wie jolg ¢ Tatjade, in guten Bestehungen
mit einer Madht zu jtehen, madie 8 nidyt notwendig, dah man zu einer
anderen Madgt in fdjlecyten Bei ftebe, und im vergangenen Des
be Fiirit Biilow lebhajt qq,m ‘i\:[;m ptungen der ‘JJ?.»qudr-
e 4 pro=

jagte ber if, welde gur
Dreibund Hat, weldye e Jnterefjen in den Ballans
telmeer twafrt und toelde die alten intimen Beziehungen

Die

jember

Grundlage
jtaaten

Neue

J(leiderst_gﬁg

staunnenswerter
ausserordentlic

annigfaltigkeit und
billigen Preisemn.

jarbenpradytige Oel Ide Ded biejigen Derrn
Jolad qdmm Dad Wateljtiid u_w ben finnigen Sprudy: ,Wad fem
ort vermag 3u fajien, jagt ber Tone Harmonie.” Der {eb: gefillige

Gntromj entjtammt dem Hiefigen Runftatelier ded Hermm Paul Judofi.

qeriidt, geftaubt, gefeift, gemifdyt,
Es wird geklopft, g, s, sect smist
fdrubbt, gebilritet, gebobew, gejdoben, gembm aepupt, gefegt, gefrapt,
gebobnt, rwlmmd,' n!vl'ﬂd‘ geideuert, gewafdyen, gepoltert, gefpillt,
wie nie Ja bas ift ber ridjtige Hauspuy, bdas Grof:Reins
madj; !m\lé Bat | babei feit Jahren befjer bemdbet, wie Lufns
Lajd-Crtralt und Luhnd Salm.-Terp.-RKernfeife, weil man barausd gan;
bnr.ughd ¢ billige Wajdh- und Abfeif-Laugen bereitet, die fdhnell und {Hadlos
Alled reinigen. Lubhns it jegt iiberall ju haben und nur et mit Rotband.

Wetterberidyt des , Gencral-AUngeiger”,
Borandiidhtlihed Wetter am 26, April 1906,

Bei Weft- und Rordweftivind Fihles, teild wolliges, teils
aunfheiternded Wetter, eitveife mit Reigung jn Riederfdidgen.

Waiferftdude: A Upul: Weiganjeld Oberpegel + 2,58,
Unterpegel + 0,90, 25. Halle unterbald + 2,20, Trotha +

24, Wpnil: Bernburg + 1,82, Galbe Unierpegel -+ 1,60, Dberpegel + 1,78,
Dresben — 0,48, ‘l‘?nqbzbum + A

Kurzwaren
Schnelderel Artikel.

10 Pack 4 PL.
25 Stick 5
Briet 10 PL bis 1
Hikelnadeln } Stiick 9 Pf. bis 1

Lockennadeln
Stopfnadeln
Niabhuvadeln

schwarz und farbig
Meter 2.00 bis

Yohair-Fagomné, “»>r *>**
A
Crepe-Mohan',

F ben-Sorti: ’Mll) breit
e el e O B
Natin-Libe

5/110 cm breit
Meter 2.50 bis

Meter 2.50

Woll-Bafist, = v

doppeltbreit, entziiekende Farben

Kostiim-Stoll

gans Wolle, feinfidig, seidonglinzend. Gewebe

kﬂmmﬂiﬂ'ﬂgto"(‘, ;—:;:Zr'nne doppeltbreit, in mllcu;‘;;nn

Meter 185 bis

ganz Wnl]e, dop! ps’l!brﬂl in aparten a.,dm
T‘lﬂ(ﬂ' made. farben Moter 2,50 bis

im enguuhen Gmchmuck vomehmo hnr’os ; o
Meter 4.00 bis

65 .. Lovantine u. Percale, suims cin'®5es &

Stricknadeln Spiel 10 P. und 3

slcherhell-nudeln
Gros 95 PL bis 15

45 bis 28 Pt

75 - | Musselin - Imitat., =

garantiert waschocht, aparto Muster
mmr 7l bis

80 o Satin-Foulards, jpmstze, b=
lli
125
llﬁ
I
17

o
o
Zephir-l’rimu, Ll
Kleider-Leinen = =
Woll- Musselin

fiir Promenade u.
Mete

apart, Neuheiten

Meter 75 bis 50 Pf
Dime  mercerislert, grosses Sortiment in Fantasio-
Satin-Prima, Deceneiers Mater 138 bis

Mercerisierte Percale, o™ "™ Svor 0 i

praktiseh fir Kleider und Blusen, leinen- s
Meter 98 bis 5 Stiiek

Strand

135 bis

lu! bellem u, dunl(lem Lvrund, in den
Meter 1.45 bis

Kettenhenkel
Armblitter
Druckkndpfe
Schubhknodpte
Hosenknopfe
Hemdenknopfe
Zentimetermasse Stick 15 P
Tatlienverschliisse

3 Stfiek 1
Paar 40 PL. bis 3
Dtzd. 60 Pf. bis 5
Gros 12 PL bis 9
Gros 30 P1. bis 12
Gros 45 Pf. bias 10
bis 1

28?1

PL
Pt.
PL
- -
PL
PL
Pt
) 2
b 5
Pt

76

3 PL bis 3
Taillenstangen Dizd, 20 P1. bis §
Kragenelnlagen Stick 12 PL bis 2
Mohairschntzborte Mtr. 1{PL bis 4
Sternzwirn Stick 3

75,

Preise und Auswahl
ohne
Konkurrenz.

Geschiiftshaus

FE| d. Sewin.

Halle a. S., Markiplatz 2 u, 3. EEEEEEE—————

Leinenzwirn Stick 3

Niihseide in allen Farben

Rolle 5 PL bis 2
Knopflochseide Rolle 1
Heftgnrn Rolle B
Stopfgarn Twist Rolle 10 P, bis 4
Strumpfgummiband Mtr, 1.25 bis 3
Strampfhalter Paar 50 Pf. bis 8
Wikschebuchstaben 2ou b
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General-Mngeiqer fiir Halle und den @aa'lfteié.

26, April

Terrarium-
ser, gefillt mit frischem Wald-
einem lebenden Laubfrosch
 Leiter und einer lebenden
Ote, welches Terrarium-
n interessanten Zimmer-
bildet. Dank ihrer ge-
men Nabrungsweise — ihr
ter besteht grosstenteils aus
niiberresten — genaue An-
liegt bei — kann man
lang an den i
n Tieren erfreucn, an

B Leiterchen erklettert

1 bei Wetterverinderungen

ne helle Stimme ert3nen 1
Sch

r Hand und lernen aut

I
1
|
i iy iy
1 Terrariumglas mitLaubfrosch und Schildkrite

und allem Zubehdr, auch ein Paket? men vom
in diesem Behiilier raschwachscnden Pilanzen 9
k

> dieser I

.-l1!x

ch.

Neuheiten fiir Zimmergarten

Ueber Nacht

fart und Bodygla

ecl tmt ’%cvmt cinfactiavben

in allen Niancen ¢ Liidie if. 1.50, bei 5 kg a kg ML 1.40.
Fermer empiesle Iudu‘ ) nrlu‘u Vinfel, Brongen,
Lreim, muferpuvwr, g‘mua etr. efr.

au billigiten Pretjen.
0 5% Rabatt iu,Marken., “§9#

Drogevie Friedrich Risdel,

Mevieburgeritvaige 33, Fernvuj 1917,

nd meine

cto 2 Pid. I

Spirituskocher
Peirolenmkocher
Gaskocher

Gliihstoliplitien 2,
Berl. Boizenplatten ;.
Gasplitten © ©

mif

Drescher s |

Herd- |

Dampi - Waschmaschine |
wEdelweiss®

am Donnerstag bdem 20. Rpril
von 10 2Afr ad im Garfen des
,Goldenen Hirseh,

Scimignitmﬁe 63.

et ungiinfligem Sefter tm I|
[

Saale.

|
|
|
|
i
I
f
|

€in jrijder Eransport

Danijche Prerde

ift cingefroffen in feiditem und jdwerem Sdilag.

Brotikapsein,
emailliert, .75 an
empjeblen Hl.

Epejiafiia
Sompl. Kiden-Eineidtungen.
Juriidgeiette emaill, Gejdiere

fverden 3t jedem annehmbaven
Preijc abgegeben,

Burghardt & Becher,
Leipgigeriteae 10

licd bes RMabatt:Spar-Vereind

I Iion,

Dampi-Firberei w. chemische Reinigun dell\ldlt
Barbaraitraj; 2a. {ml!r a, &, Fernidveder 8.

Gigen ﬁﬁﬂsu:

Annahmef durd

(Tnbellulee .muacu wie Fivben

von Damen-, Herren- und Kmdergardpmben. Dskontionsgogen
offe.

stdnden, Teppichen otc. — Dekatur neuer Sto!
Sorgliltige Wajderet und Spannerei von Nmn‘lmm €

‘Wirkliche Preude bereitet [hnen nur ein dauerhaftes

erstklassiges Solidaria-fahrrad.

Wir Lieforn Ihiien solches aaf Wnnseh such gegen

Teil zahlun?on.
§ Anzahiung Mk bis Mk 50, Abzahlung mouatl M
k3| Balensrader re be! Rarsablong schos von H). 68. an ab.
talls wis 1...‘:45.-;.‘ Luftsc! he, Laternen, Glocken etc knafen Sie bei
m billigst = Preisliste gratis and franko.

J. Jendrosch & Co., Charlottenburg No. 23

15, Billige
duch Zubehor- i
ans §

m* Ziehung 10. Mai. 38§
Marienburger E 11 Lose 10 Mk.

Plurdn hose . . . . . . a Mi to und Liste 20 Pfg

T mainec: D 000
Eqmpage, m\.t v4 Pierden !ﬂ 00 Mk, Wert,

1 1. Hauptgewinn:
"ﬁ"(/’ Eqmpay-n r.ml je 2 Pferden,
&kﬂ Kz und 0. Hauptgewinn:
Equlpngrn mit je | Pferd.
och 45 Plerde u. 5. w.
» Eonigl Lnnarl:« Ei nn:\nmcrn und sonstigen
« b

I - Vertriel sellschaft
, Monbijc 1.

Ziehung 9. Mai. i
35, Wecklanburgische &

ferde- Lotterie ¢

B v T e
zn Neubrandenburg
1053 Gewinne 1. W, v. M,

darvnter 50 cdie Plerdo{. W, v. I

Fanptgewinnc 1.

9000
%080
3000

Lose a l M o
8 Porto u. Liste & ;0, Pf lrl
W in allen durch Plakate kennt-
3 lichen Verkaufsstellen sowie

durch das General-Debit

ﬁ Rostock.

In Halle a/S. zu beziehen durch die
Zigarren-Geschifte von

Pettrich & Kopsch, Talamtstr. 6.

Gebhardt & xlmar, Moritzzwinger 14.

Kohler & Pdtasc

8. Dessan, Gr. Steiustr. 44.

Jakob Pleper, Geiststr. 4.

Otto Arndt, Leivigerstr. 33.

Hermann Bnmm, Poststr. 18,

. Uirici

meerst
Kriger & Ohlrhock Gr. Ulrichstr.

L. Kammer, Lacdwebrstr, 14.

Franz Refnicka, Merseburgerstr. 159.
Albert Schulenburg, Mersebnrgerstr.161,
Thronicker & Lipfert.

Otte der, Leipzigerstr, 74

. Knaben u, Midchen:

Gebriider Strehl, I#erfebmrg.

CHOCOLABEN

findet manin

deutschen
 Geschaften.

isch! inlich!
&
Spiritus-Kocher}
Hand-, i:lne:-(\l‘- ‘::::\l Reise-
Kocher, Kochherde,
Kochplatien, Rechauds

in jeder Ausstattung und Preislage
von 50 Pf. an.
Spiritus - Verwertungs - Genossenschaft, E. G. m. b, H.
General-Vextrieb der Centrale fiir Spiritus-Verwertung.
lungs- und Verkaufsloka
3. Halle a. Saale Leipzigerstrasse 43.

“Das beste Metall=Putzmittel.:
Ueberall 0 haben in Dosen a 10 Pig.

Lubszynskl & Co., Berlin HD s

nerreicht e

Emmerlmgs N'udal Fahnkate Elite”,

Bestes, billigstes Nihrmittel ist l-mmerlln xs Nithrzwiebaek,
a Paket 10 und 30 Plg.
An Nilhrwert "nllber(r»ﬂeu
Staatsmedaille, Ehrenpreis. Goldens Medaillen.
In allen Kolonialwaren-, Drogen-, Delikatesshandlungen und Kon

“sind anerkannt
“die besten zur

Zur sicheren Erreiehung des Klassenzieles ist

regelmiissige Arbeit nitig, darum empfehlen sich

TiAgliche Schularbeitstunden

Nachm. v. 2 Uhr ab. Jedes Kind hat eigne Lehrerio
Harz 13, Seminarvorsteher R, Mayer.

Hausarbelter-Strlckmascnmen Gesellschaft.

beiderlei zum
Stricken auf un-er-r Maschine, Einlache und schneile
Arbeit das ganzo Jahr hindurch zu Hnuse. Keime Ver-
" kenntnisse ndtig. roung tut nichts zur Sache mnd
@ wir verkaufen die Arl

0. Ennan & Co., llamhm-g,z V. ., Merkurstr, 688

. P

s Gep
* B

nahme u
epangeli
Midcyen
Bater 0
oder ol
berchdig
sujtande
2. Genvd
audgeid




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


